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Vorhaben in der Stadt Strausberg im Jahr 2019

(chb) Die Stadtverordneten haben in 
ihrer Sitzung am 11. April den Haus-
haltsplan der Stadt Strausberg für 
2019 beschlossen. Mit der Bestäti-
gung der Haushaltssatzung haben die 
Stadtverordneten die Grundlage dafür 
geschaffen, dass u.a. folgende Maß-
nahmen in der Stadt realisiert werden 
können.

Investitionen: 
Straßen-, Geh- und Radwegebau
Philipp-Müller-Straße (mit dem Lan-
desbetrieb Straßenwesen BRB)
• Kombinierter Geh-/Radweg ein-
schließlich notweniger Regenentwäs-
serung, Parkflächen und Straßenbe-
leuchtung, Fahrbahninstandsetzung  
• März 2019 - Juni 2020 

Garzauer Chaussee 
• Geh-/Radweg mit Beleuchtung und 
Erneuerung der Regenentwässerung 
(Kreuzung Hohensteiner Chaussee 
bis „Am Wäldchen“)
• Juni - November 2019

Hegermühlenstraße
• Umbau der Anbindung Wiesenweg, 
neue Regenentwässerung

Otto-Langenbach-Ring
• Gehweg, Straßenbeleuchtung  
• Ausschreibung: 2019, Bau: 2020

Großflächige Asphaltinstandset-
zungsarbeiten Straßen 
• Rudolf-Egelhofer-Straße (Umbau 
Wendehammer)
• Gielsdorfer Straße (Umbau Bushal-
testelle Höhe Bergstraße)
• Hegermühlenstraße 42 bis Einmün-
dung Ruhlsdorfer Straße
• Fliederweg
• Einmündung Spitzmühlenweg an 
der Umgehungsstraße

Größere Gehweginstandsetzungen  
• An der Stadtmauer Höhe Sonnenuhr
• P.-Singer-Straße 1 & 2
• Josef-Zettler-Ring 2 – 6
• Am Biotop 13

Schulen/Kindertagesstätten/Horte
Hegermühlen-Grundschule
• Einbau eines Aufzugs

Anne-Frank-Oberschule
• Fortführung der Planung für die Au-
ßenanlagen

Vorstadt-Grundschule
• Fortführung der Planung für die Au-
ßenanlagen

Kita Wirbelwind
• Gestaltung der Außenanlagen

Kita Juri Gagarin
• Fortführung der Planung für die Au-
ßenanlagen

Kita Kinderland
• Fortführung der Planung für die Au-
ßenanlagen

Campus am Wäldchen einschließ-
lich Schule, Hort und Kita Zauber-
wald
• Fortführung der Tiefbauarbeiten
• Hortneubau

Weitere Einrichtungen/Gebäude
Bahnhofsumfeld Strausberg Stadt 
• Bahnhofsumfeld mit neuer Freiflä-
che, Fahrradabstellanlage, Parkplät-

zen und neuem Zugang, Pflanzarbei-
ten (Herbst)
• Verlegung Bushaltestelle 
• Fertigstellung: Ende 2019

Soziale Stadt
• Fortführung der Planung
• Europaweite Ausschreibungen der 
Fachplanung für die Erweiterung/ 
Umbau der Grundschule am Annatal  
und des Hortes sowie für das neue 
Bürgerzentrum
• Planung der Interimslösung (Raum-
module während der Baumaßnahme)

Sonstiges
Stadtmuseum 
• Weitere Umsetzung Museumskon-
zeption inkl. Einbau eines Aufzugs

Straßenbeleuchtung
• Umsetzung Energieeffizienzkonzept
• Erneuerung im Mühlenweg
• Erneuerung in der Gielsdorfer Stra-
ße zwischen den Kreisverkehren

Straussee
• Erarbeitung eines Konzeptes zum 
Wasserhaushalt

Bahnhof Strausberg
• Sanierung der Fußgängerüberfüh-
rung

So soll es einmal aussehen: Blick auf den Erweiterungsbau der Grundschule am Annatal (Soziale Stadt)
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Spitzmühle
• Planung der Sanierung des Stau-
bauwerks Fängersee

Schneidemühle
• Planung der Sanierung des Stau-
bauwerks Schwanenteich

Folgende Maßnahmen werden pla-
nerisch vorbereitet: Straßen-, Geh- 
und Radwegebau
Berliner Straße/August-Bebel-Stra-
ße 
• Regenwasserleitung einschl. der da-
zugehörigen Gehweg- und Straßener-
neuerungen

Erarbeitung eines Radwegekon-
zeptes 

Spielplätze
• Erneuerung von Spielgeräten auf öf-
fentlichen Plätzen 

Fichteplatz 
• Fortführung der Planung des dritten 
Bauabschnitts (Plateau am See)
• Förderung im Rahmen des Pro-
gramms: Aktive Stadtzentren

Vorhaben der Stadtplanung
• Am Annafließ, Fließstraße, Garzau-
er Straße, Verkehrslandeplatz West, 
Wriezener Straße, Hegermühlenstra-
ße/Elisabethstraße, ggf. Grenzweg 1. 
BA

• Fortführung der B-Planaufstellungen 
Am Wäldchen Süd und Johanneshof 
(4. Quartal)

• Fortführung nicht-investiver Projekte 
im Rahmen der Sozialen Stadt: Nach-
barschaftsgarten, Hegermühle liest, 
Kreativwerkstatt, Graffiti Wall,  Netz-
werk Familienförderung und Kinder-
schutz, Das Lernen lernen

• Beantragung zusätzliche Förder-
mittel für bspw. Umbau/Erweiterung 
Grundschule Am Annatal/Neubau 
Hort/Bürgerzentrum

• Projekte im Rahmen des Programms 
Aktive Stadtzentren: Erarbeitung ei-
nes Einzelhandelskonzeptes, Durch-
führung Realisierungswettbewerb 
Kulturpark, Ausschreibung Interes-

senbekundungsverfahren ehem. Kita 
Zwergenland

• Bauvorhaben im Rahmen der Stadt-
erneuerung: Buchhorst 20, Georg-
Kurtze-Straße 1, Georg-Kurtze-Stra-
ße 47, Große Straße 56 (Saal), Markt 
8, Markt 5, Markt 13, Abstimmungen 
zum Grundstück Große Straße 4 und 
5

• Vorbereitung Sicherung der Sanie-
rungsziele Altstadt

• Fortschreibung Mietspiegel

• Begleitung Bau eines zweiten Gym-
nasiums des LK MOL

• Erarbeitung Parzellierungs- und Er-
schließungskonzept für die Liegen-
schaft Mühlenweg 6 (Zusammenar-
beit mit BIMA)

• Erarbeitung Entwicklungskonzept 
Hegermühlenstraße 

• Vorbereitung „Dialog Stadtentwick-
lung“ 

• Vorbereitung auf XPlanung/3D-Visu-
alisierung

Baumaßnahmen Dritter:

Landkreis Märkisch-Oderland 
• Baubeginn Straßenverkehrsamt im 
Gewerbepark Strausberg Nord
• Instandsetzung Haus 5 (ehem. Offi-
zierwohnhaus) OSZ Strausberg
• Breitbandausbau in der Stadt 
Strausberg gemäß der Bundesbreit-
bandrichtlinien

Stadtwerke Strausberg GmbH 
• Neubau Hausservice Strausberg-
Gebäude

Strausberger Eisenbahn GmbH 
• Gleissanierung
• Straßenbau im Gewerbepark Flug-
platz (F4)

Sport- und Erholungspark Straus-
berg GmbH
• Aufstockung der Judohalle gemein-
sam mit dem KSC Strausberg

Strausberger Wohnungsbaugesell-
schaft (SWG) 
• Fertigstellung Kita-Neubau „Zwer-
genland“

• Einbau von Aufzügen 
5 Aufzüge: Otto-Grotewohl-Ring 46 - 
50

• Fertigstellung Neubau Otto-Grote-
wohl-Ring

• Gestaltung von Außenanlagen in der 
Vorstadt

Wohnungsbaugenossenschaft 
„Aufbau“ 
• Energetische Sanierung Seehaus-
Siedlung, Wriezener Straße 31/33 
und 35/37
• Bau von 3 weiteren Müllhäusern
• Beginn der komplexen Sanierung 
Wriezener Straße 32 (Elektrik)

Neues Wohnen Wohnungsgenos-
senschaft e.G.
• Neubau am Försterweg

Krankenhaus Strausberg 
• Umbau der alten Rettungsstelle zur 
Abteilung für Endoskopie und Funkti-
onsdiagnostik
• Herstellung der Außenanlage am 
Krankenhaus inkl. zusätzlicher Park-
flächen

Vorhaben in der Stadt Strausberg im Jahr 2019

Neuer Kämmerer im Dienst

(chb) Der 58-jährige Diplomingenieur 
und Diplomkaufmann Fred Hofmann 
ist seit Anfang April in der Strausber-
ger Stadtverwaltung als Fachbereichs-
leiter Zentrale Dienste und Kämmerer 
tätig. 
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(chb) Wieder ist eine Etappe geschafft 
und die Umgestaltung des Südcenters 
neigt sich dem Ende zu. Nachdem 
bei laufendem Betrieb die Märkische 
Apotheke vergrößert und modernisiert 
wurde, sodass nun die gesamte un-
tere Etage (Büro, Personalraum, An-

lieferung, WC, Labor und Beratungs-
raum) in dem Gebäude zur Verfügung 
steht, folgt der Umbau des ehemali-
gen Netto-Marktes. Dort ziehen in der 
zweiten Maihälfte ein Kosmetikstudio, 
ein Salon der Friseurkette Chic und 
TEDI ein.
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Neues aus dem Südcenter: Apotheke wiedereröffnet

Seit der Wiedereröffnung am 26. März erstrahlt die Apotheke im modernen und trotzdem 
rustikalen Stil.

SWG feierte Richtfest

(chb) Die Strausberger Wohnungs-
baugesellschaft setzt bei ihrem Neu-
bauprojekt im Otto-Grotewohl-Ring 2 
a/b nicht nur Solarthermie zur Warm-
wasseraufbereitung, sondern auch 
auf begrünte Dächer, um das Umge-
bungsklima zu verbessern, Lebens-
raum für Tiere zu schaffen und dabei 
gleichzeitig die Häuser vor Spitzen-
temperaturen sowie vor Wind- und 
Witterungseinflüssen zu schützen. 
Nach dem ersten Spatenstich im April 
2018 wurde Ende März nun das Richt-
fest der beiden Häuser gefeiert. Wer 
noch auf der Suche nach einer barri-
erearmen 2- oder 3-Raum-Wohnung 
ist, sollte sich bei der SWG melden. 
Alle Wohnungen verfügen über einen 
Balkon, Fußbodenheizung und sind 
per Aufzug erreichbar.

(chb) Ziemlich laut war es am 
letzten Märzwochenende auf 
dem Strausberger Marktplatz, als 
Wurst-Achim, Aal-Ole, Käse-Maxx, 
der holländische Blumenkönig, 
Naschkram Ben und andere 

Marktschreier versuchten sich 
gegenseitig zu übertönen. 
Die Händler zeigten sich äußerst 
zufrieden mit der Strausberger 
Kundschaft und wollen gern im 
nächsten Jahr wiederkommen.  

Marktschreier zu Gast in Strausberg

Ein riesiges Angebot an Blumen von Orchideen und Orangenbäumen bis hin zu winterfesten 
Palmen verwandelten den Marktplatz in ein Blumenmeer.

Pünktlich zum Saisonstart ist der 
Strausberger Wander- und Radwan-
derkalender 2019 erschienen, der mit 
insgesamt 17 thematisierten Wande-
rungen und Radwanderungen raus ins 
Grüne lockt. Auch die beliebten geführ-
ten Stadtrundgänge werden in diesem 
Jahr wieder angeboten. So besteht bis 
September an jedem ersten Sonntag 
im Monat die Möglichkeit, während ei-
nes etwa 1 ½-stündigen Spaziergan-
ges durch die Altstadt interessante De-
tails zur Strausberger Stadtgeschichte 
zu erfahren. Gern geben unsere Stadt-
führer auch witzige Anekdoten zum 
Besten oder beantworten knifflige Fra-
gen. Bereits am Sonntag, den 5. Mai 
startet der erste Rundgang des Jahres 
mit unserem Stadtführer Rudolf Patzer 
um 10:30 Uhr in der Stadt- und Tou-
ristinformation am Lustgarten. Dort 
erhalten Sie auch die jeweiligen Fly-
er, weitere Informationen und können 
sich anmelden (Tel.: 03341 / 31 10 66; 
E-Mail: touristinfo@stadt-strausberg.
de). Die Teilnahmegebühr beträgt 3 € 
(ermäßigt 2 €). 

Zu Fuß durch Strausberg 
und Umgebung



(chb) Die Plätze reichten nicht aus, als 
am 3. April die Experten der beauftrag-
ten Firmen BGD Ecosax GmbH und 
DHI Wasy das Projekt: „Gutachten zur 
Stabilisierung des Wasserstandes des 
Straussees“ vorstellten. Dazu erläuter-
ten sie erst einmal äußerst anschau-
lich, wie sie den Ursachen des sin-
kenden Wasserpegels auf den Grund 
gehen und Gegenmaßnahmen finden 
wollen. 
Nachdem zunächst die zu unter-
suchenden Einzugsgebiete sowie 
Zu- und Abflüsse des Sees definiert 
wurden, werden nun Daten zum Pe-
gelstand, dem Niederschlag, dem 
Grundwasserspiegel u.a. gesammelt 
und ermittelt wie sich das Grundwas-
ser räumlich bewegt (Isotopenanalyse 
durch die TU Dresden). Anhand all 
dieser Messdaten wird anschließend 
ein Modell erstellt, mit dem man die 
verschiedenen Einflüsse simulieren 
kann. 
Die Ergebnisse des Gutachtens wer-
den dann auf einer Bürgerversamm-
lung im März 2020 präsentiert.
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Bügerversammlung zum 
Strausseegutachten 

Global denken, lokal handeln im Agendabeirat  

Mit den Kommunalwahlen im Mai 
2019 endet auch die Berufung der Mit-
glieder des Beirats zur Lokalen Agen-
da für die Stadt Strausberg. Durch 
die Stadtverordnetenversammlung 
wurden 2014 insgesamt 20 Bürge-
rinnen und Bürger zu Mitgliedern des 
Agendabeirats für die Legislaturperio-
de 2014 – 2019 berufen. 

Während dieser Zeit wurden viel-
fältige Aktivitäten in den Bereichen 
Wirtschaft, Soziales und Umwelt an-
geregt, in die Wege geleitet und zum 
Erfolg geführt. Besonders hervorzu-
heben ist das neue Dokument „Lokale 
Agenda Strausberg 2030 - Programm 
für eine nachhaltige (zukunftsfähige) 
Entwicklung“, das am 09.11.2017 von 
den Stadtverordneten einstimmig ver-
abschiedet wurde und auf der Inter-
netseite der Stadt zu finden ist. Nun 
gilt es, dieses Programm mit Leben zu 
erfüllen.

Die Stadtverordnetenversammlung, 
ihre Ausschüsse und die Bürger-
meisterin sollen beraten, aber auch 
konkrete, fass- und vorzeigbare Pro-
jekte ehrenamtlichen Engagements 
angeschoben werden. Insoweit sind 
eine regelmäßige Teilnahme an den 
Agenda-Beirats-Sitzungen und die 
Bereitschaft zur arbeitsteiligen Vertre-
tung des Beirats in den Ausschüssen 

der Stadtverordnetenversammlung 
erforderlich. Gesucht werden Fach-
leute, die bereit sind, ihre Kenntnisse 
einzubringen. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte 
formlos schriftlich (Frau Anja Krause, 
Fachgruppenleiterin Stadtplanung, 
Stadtverwaltung Strausberg, Heger-
mühlenstraße 58, 15344 Strausberg), 
per E-Mail (anja.krause@stadt-straus-
berg.de) oder telefonisch (03341- 381 
321) bis zur Kommunalwahl am 26. 
Mai 2019 an die Stadtverwaltung. 

Da die Auswahl der Agenda-Bei-
rats-Mitglieder den neu gewählten 
Stadtverordneten obliegt, wäre es 
wünschenswert, wenn Interessierte 
erläutern könnten, warum, wofür und 
mit wem Sie sich derzeit schon eh-
renamtlich oder beruflich engagieren 
und in den Agenda-Beirat einbringen 
möchten. 

Dr. Hans-Dieter Nagel (Vorsitzender 
des Agendabeirates)

(chb) Nachdem bereits im vergange-
nen Jahr das Waldstück beräumt wur-
de, konnte nun mit den Bauarbeiten 
begonnen werden, denn der Land-
kreis erteilte Ende März die Bauge-
nehmigung. Los ging es mit Erdarbei-
ten wie der Geländenivellierung, dem 
Erdaushub und dem Verlegen von 
Grundleitern. 
Wer mehr über das Projekt erfahren 
möchte, kann sich bei der „Peter und 
Ingeborg Fritz Stiftung“ informieren 
(www.peter-ingeborg-fritz-stiftung.de).

Kindernachsorgeklinik 
erhält Baugenehmigung

(chb) In ganz Strausberg waren am 6. 
April 2019 fleißige Helfer im Einsatz, 
um die Natur vom Unrat zu befreien 
und die Stadt zu säubern. Dabei wur-

den an den über 30 angemeldeten 
Ablagestellen insgesamt 15 m³ Haus-
müll, 12 m³ Sperrmüll, 65 Reifen und 7 
m³ Schrott abgegeben. Hinzu kamen 

Grün-/Gartenabfälle, Baumüll, 
Dachpappe und Asbest. 
Auch die Kindertagesstätten 
der Hegermühle beteiligten 
sich am diesjährigen Früh-
jahrsputz. So sammelte allein 
diese Gruppe der Kita Tau-
sendfüßler (Foto) im Wald 
zwischen der Kita und den 
S-Bahn-Gleisen so viel Müll, 
dass sie zwei blaue Säcke da-
mit füllen konnten. 
Wir danken allen, die das 
schöne Wetter genutzt und 
uns bei der Aktion unterstützt 
haben!  

Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten! 
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(chb) Insgesamt 5.062 € Energieko-
sten sparten die Energiebeauftragten 
unserer städtischen Grundschulen 
sowie der Anne-Frank-Oberschule im 
Schuljahr 2017/18 ein. 
Damit leisteten die Schüler, Leh-
rer und Hausmeister nicht nur einen 
wichtigen Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern taten auch etwas Gutes für 
ihre Schulen. Denn einen Teil der 
durch bewusstes Nutzerverhalten ein-

gesparten Energiekosten erhalten die 
Schulen zur freien Verwendung. 
So finanzieren sie und ihre Förderver-
eine Erlebnisse für die Schüler, Schul-
feste oder lassen zum Beispiel eigens 
erstellte Hausaufgabenhefte produ-
zieren. Den anderen Teil bekommt die 
Stadt. Möglich ist das, dank des so-
genannten Fifty/Fifty- Projekts an dem 
diese Schulen bereits seit mehreren 
Jahren teilnehmen. 

Fifty/Fifty-Projekt: Schüler zeigen, wie es geht

Zusätzlich zu den Prämien erhielten alle teilnehmenden Schulen auch wieder einen Pokal von der 
Stadtverwaltung, wie z.B. die Grundschule am Annatal.

(chb) Insgesamt 220 Mal rückte die 
Freiwillige Feuerwehr Strausberg im 
vergangenen Jahr aus, wie Stadt-
wehrführer Uwe Schmidt auf der Jah-
reshauptversammlung am 2. März 
2019 resümierte. 
In der Strausberger Wehr sind fünf 
Frauen und 70 Männer rund um die 

Uhr in Alarmbereitschaft. Diese ehren-
amtlichen Mitglieder opfern jedes Mal 
aufs Neue ihre Freizeit und riskieren 
ihr Leben, um das anderer zu retten. 

Dafür kann man gar nicht oft genug 
danke sagen: Also, danke, danke, 
danke!

Tag und Nacht im Einsatz

Diese Mitglieder wurden 2019 befördert oder mit Medaillen für ihre treuen Dienste geehrt.
Foto: sD/MEsDIA

Nachruf
In stillem Gedenken an unseren 

ehemaligen Bürgermeister

Manfred Tippmann 
18.11.1926   -  15.04.2019

Der ehemalige Bürgermeister der 
Stadt Strausberg (1979 - 1989), 

Manfred Tippmann, gründete 1990 
den Bund der Ruheständler (BRH) 
Brandenburg (heute Brandenbur-
gischer Seniorenverband – BSV) 
sowie den Interessenverband für 
Senioren in Strausberg und Um-

gebung. Die Senioren in unserem 
Bundesland, besonders jedoch die 
in unserer Stadt haben ihm viel zu 

verdanken und profitieren von dem, 
was er initiiert hat. 

Nun verstarb Manfred Tippmann 
unerwartet im Alter von 93 Jahren. 

Für sein Engagement wurde er 2002 
mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet und 2017 im 
Ehrenbuch der Stadt Strausberg 

verewigt, weshalb wir uns stets an 
ihn erinnern werden.

Unser ganzes Mitgefühl gilt in dieser 
schweren Zeit der Familie.

In Hochachtung und Dankbarkeit

Stadtverwaltung Strausberg

Elke Stadeler
Bürgermeisterin Strausberg

Foto: Bundeswehr_Dorow



Am 26. Mai 2019 findet die Europa-
wahl verbunden mit den Kommunal-
wahlen statt. Dafür können vor der 
Wahl bereits wieder Wahlscheine und 
die dazugehörigen Briefwahlunterla-
gen im Bürgerbüro der Stadtverwal-
tung Strausberg beantragt werden.
Wenn Strausberger Bürgerinnen und 
Bürger verhindert sind, in ihrem Wahl-
lokal am 26. Mai 2019 zu wählen, kön-
nen sie einen Wahlschein beantragen 
und von der Möglichkeit der Briefwahl 
Gebrauch machen. Wahlschein und 
Unterlagen für die Briefwahl in Straus-
berg, erhalten Sie vom Bürgerbüro der 
Stadtverwaltung Strausberg, durch 
einen schriftlichen oder persönlichen 
(nicht: telefonischen) Antrag. 
Anträge können wie folgt gestellt wer-
den:
• Online auf der Internetseite www.
stadt-strausberg.de 
• per Fax: 03341 / 38 14 36 
• oder mit Ihrer Wahlbenachrichti-
gungskarte (Rückseite) per Post: 
Stadt Strausberg, Bürgerbüro, Heger-
mühlenstraße 58, 15344 Strausberg

Strausberger Bürgerinnen und Bür-
ger erhalten bis zum 5. Mai 2019 ihre 
Wahlbenachrichtigungskarten. 
Bitte vergessen Sie nicht, ihre Wahl-
benachrichtigungskarte und ihren 
Personalausweis am 26. Mai 2019 ins 
Wahllokal mitzubringen, da diese den 
Wahlhelfern vorgelegt werden müs-
sen. 
Die Wahlbezirke und damit auch 
Wahllokale sind im Amtsblatt aufgelis-
tet und barrierefrei erreichbar.
 
Weitere Informationen zur Wahl er-
halten Sie auf der Internetseite www.
stadt-strausberg.de. 
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In diesem Jahr entstehen im Quar-
tiershaus „Am Mühlenberg“ drei am-
bulant betreute Wohngemeinschaften 
mit insgesamt 30 Zimmern unter-
schiedlicher Größen.
Den Auftakt zur Reihe der Informati-
onsveranstaltungen am 3. April 2019 
bildete das Thema „Leben in den am-
bulant betreuten Wohngemeinschaf-
ten“. Hierzu luden Viola Thürmann, 
Leiterin des AWO Seniorenzentrums 
und Ramona Stock, Quartiersmana-
gerin des Quartiers „Am Mühlenberg“ 
ein, sich ausführlich über diese Wohn-
form zu informieren. Durch das Pro-
gramm führten Kathrin Kambor und 
Beate von Zahn von der Fachstelle 
„Altern und Pflege im Quartier (FA-
PIQ)“. Neben neuen Informationen, 
wurden die 50 Interessierten kulina-
risch durch die Gaststube „Lieselotte“ 

versorgt.
Am 15. Mai folgt die zweite Veranstal-
tung im Rahmen dieser Reihe. Thema: 
„Leistungen der Pflegeversicherung“. 
Frau Rank vom Pflegestützpunkt 
Strausberg wird über die verschiede-
nen Unterstützungsmöglichkeiten im 
Falle der Pflegebedürftigkeit durch die 
Pflegeversicherung informieren.
Wenn Sie sich für die Veranstaltungen 
anmelden wollen oder Fragen haben, 
steht Ihnen die Quartiersmanage-
rin, Frau Stock, gerne zu Verfügung: 
Quartierszentrum „Am Mühlenberg“, 
Otto-Grotewohl-Ring 1, 15344 Straus-
berg. Tel.: 03341 / 49 70 715 oder E-
Mail: r.stock@awo-bb-ost.de. 
Das Projekt zur Quartiersentwicklung 
„Am Mühlenberg“ in Strausberg wird 
durch die „Deutsche Fernsehlotterie“ 
gefördert.

Ambulant betreute Wohngemeinschaften für 
Senioren im Quartierszentrum „Am Mühlenberg“

Wahlen am 26. Mai 2019

(chb) Im „ Wonnemonat“ Mai finden 
bereits zum zehnten Mal die alljährli-
chen Familien- und Selbsthilfetage in 
Strausberg statt, mit denen Menschen 
zusammen gebracht werden sollen, 
getreu dem Motto „Miteinander leben-
Voneinander lernen“. 
Zur Eröffnung lädt die Lise-Meitner-
Oberschule am 4. Mai von 10 – 14 
Uhr in die Turnhalle bzw. auf den 
Schulhof ein. Am 9. Mai können El-

tern und Kinder in einem Vortrag in 
der Aula der Anne-Frank-Oberschule 
wieder mehr über das Thema Puber-
tät und Medienkonsum lernen und am 
15.05.2019 feiert das Familienbünd-
nis auf dem Aktivspielplatz ein buntes 
Familienfest. Diese und alle weiteren 
Termine können auf der Website des 
Strausberger Bündnisses für und mit 
Familien eingesehen werden (www.
familienbuendnis-strausberg.de). 

Familien- und Selbsthilfetage in Strausberg

Folgende Badestellen werden in 
diesem Jahr durch das Gesundheitsamt 
des Landkreises Märkisch-Oderland 
regelmäßig kontrolliert und beprobt:
• Bötzsee, Eggersdorf, Strandbad
•Bötzsee, Eggersdorf, FKK-Hochspan-
nung – Postbruch
• Straussee, Strausberg, Jenseits des 
Sees
• Straussee, Strausberg, Liegewiesen 
Nord-Badstraße
• Straussee, Strausberg, Strandbad

Informationen zur 
Badesaison 2019
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(chb) Schon einmal vormerken, soll-
ten sich alle Botanik-Fans den 25. 
Mai 2019, denn an diesem Samstag 
öffnet der Gemeinschaftsgarten in der 
August-Bebel-Straße 23 wieder seine 
Pforten für alle Interessierten. 
Von 13 – 18 Uhr kann man nicht nur 
durch die versteckte Parkanlage inmit-
ten Strausbergs spazieren, sondern 
sich auch kulinarisch verwöhnen las-
sen, eine Ausstellung und verschiede-
ne Töpferwaren besichtigen.  

Tag der Offenen Gärten

Neues Kinder- und Jugendparlament benannt

Bibliothek vorübergehend 
geschlossen

(chb) In der Zeit vom 2. bis 11. 
Mai 2019 wird die Heinrich-Mann-
Bibliothek/Hauptbibliothek umgeräumt 
und ist deswegen geschlossen.
Entsprechend der Nutzerzahlen wird 
der Kinderbuchbereich ausgebaut, 
um für die jungen Leser eine neue 
Aufenthaltsqualität zu schaffen. 
Ausleihen können währenddessen 
über die Zweigbibliothek getätigt 
und auch die elektronischen Medien 
können ohne Probleme genutzt 
werden. 

(chb) Diese 30 Schüler unserer 
Strausberger Schulen sind 
nun Mitglieder des Kinder- und 
Jugendparlamentes (KJP). Sie dürfen 
für zwei Jahre die Zukunft Strausbergs 
mitlenken. Weitere Informationen zum 
KJP unter: www.jupa-srb.de.
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Die nächste Neue Strausberger Zeitung mit dem Amtsblatt erscheint am 10. Juli 2019. 

Bis 14.06.2019, AWO Quatierszen-
trum „Am Mühlenberg“, Ausstellung 
Fotoklub Strausberg “Perspektiven”
Bis 21.06.2019, EWE Kunstparkhaus, 
Ausstellung „MIKWANO JJANGE“
4.05.2019, Die Andere Welt Bühne, 
Garzauer Straße 20, Horror Vacui?
4.05.2019, 10:00 - 18:00 Uhr,  Frei-
zeitstätte „Roter Hof“, Maifest
4.05.2019, 15:00 Uhr + 5.05.2019, 
10:00 Uhr, jedes zweite Wochenende,   
Führungen durch das Flugplatzmuse-
um und den historischen Hangar
4.05.2019, 22:00 Uhr,  Volkshaus 
Strausberg Nord, Discothek P30
5.05. + 2.06. + 7.07.2019, 09:00 Uhr, 
Ernst-Thälmann-Straße 25, Treffen 
des Strausberger Briefmarkenvereins
5.05. + 2.06. + 7.07.2019,10:30 Uhr, 
Touristinformation Strausberg, Ge-
führter Stadtrundgang durch die Alt-
stadt, Anmeldung: 03341 / 31 10 66
5.05.2019, 11:30 Uhr, Restaurant „Zur 
Fähre“, Eintopfmatinee, Anmeldung: 
03341 / 21 67 80, Kosten: 5,00 €
5.05.2019, 15:00 Uhr, Tonhalle, Früh-
lingskonzert des Kleinen Klubchores
6.05.2019, 18:00 Uhr, WingTsun Aka-
demie, Bahnhofstraße 15, Schnup-
perkurs Selbstverteidigung, Anmel-
dung: 0179 / 522 75 22
7.05.2019, jeden zweiten Dienstag, 
18:00 Uhr, Krankenhaus MOL, Pröt-
zeler Chaussee 5, Informationsabend 
für werdende Eltern - Besichtigung 
des Kreißsaales & der Wochenstation
8.05. + 5.06. + 3.07.2019, 14:00 Uhr,
AWO Tagespflege „Am Mühlenberg“,
Tanztee
8.05.2019 + 12.06.2019, 18:00 Uhr, 
Sportwelt Spiegelsaal, Vorstadt-Dia-
log Deutsche BundeswehrVerband
11.05. + 1.06. + 22.06.2019, 09:15 
Uhr, Findlingshof, Alt Ruhlsdorf 13, 
Stein – Kunst – Kultur – Wanderung, 
Anmeldung: 03341 / 31 10 66
11.05.2019, 22:00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, 90er Jahre Party

12.05.2019, 11:00 Uhr, Restaurant 
„Am Fischerkietz“, Themenbrunch 
“Muttertag”, Telefon: 03341 / 49 79 00
12.05.2019, 18:45 Uhr, The Lakeside 
Burghotel, Festliches Muttertagsme-
nü, Tischreservierung: 03341 / 346 90
15.05.2019, 16:00 Uhr, AWO Qua-
tierszentrum Otto-Grotewohl-Ring 1, 
Informationsveranstaltung-Finanzie-
rung AWO Wohngemeinschaften “Am 
Mühlenberg”
17.05.2019, 21:00 Uhr,  Edeka-Center 
Friedebold, Gintasting
18.05.2019, 12:00 - 18:00 Uhr, Markt, 
Kinder- und Jugendfestival
19.05.2019, Internationaler Muse-
umstag; 13:00 - 18:00 Uhr, Haupt-
geschäftsstelle Sparkasse  Seeseite;  
Stadtmuseum: 14:00 Uhr, „Webers 
Caféhaus“; 16:30 Uhr, Lesung: „Fon-
tanes Fünf Schlösser“
19.05.2019, 16:00 Uhr, Kirche St. Ma-
rien, 4. Strausberger Chorfest
21.05.2019, 19:30 Uhr, Kirche St. Ma-
rien, The Gregorian Voices
22.05. + 26.06.2019, 14:00 Uhr, Pfarr-
haus Predigerstraße 2, Treff der Trau-
ernden 
25.05.+ 29.06.2019, Kletterwald, Klet-
tern unterm Sternenhimmel
25.05.2019, 09:15 Uhr, Parkplatz der 
Bioimkerei Lahres, Garzau, Wande-
rung: Natur pur zwischen Garzau & 
Ruhlsdorfer Bruch, Karten: Touristin-
formation am Lustgarten
25.05.2019, 10:00 Uhr, Ernst-Grube-
Halle, SEP, Kickboxen
25.05.2019, 16:00 Uhr, Dietrich-Bon-
hoeffer-Kapelle, Frühlingskonzert
25.05.2019, 22:00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, Magic Dance Night
26.05.2019, 08:00 - 18:00 Uhr, Wahl-
lokale, Europawahl & Kommunalwahl
30.05.2019, 12:00 - 22:00 Uhr,  Liege-
wiese Badstraße, Kraut&Rüben Free 
OpenAir 2019
31.05.2019, Krankenhaus MOL, PfiFf 
– Pflege in Familien fördern, Pflege-

kurs, Anmeldung: 03341 / 522 28 03
1.06.2019, Edeka-Center Friedebold, 
Tag der Milch
1.06.2019, 22:00 Uhr, Volkshaus 
Strausberg Nord, Discothek P30
2.06.2019, 16:00 Uhr, Kirche St. Ma-
rien, Orgelsommer I – Horn und Orgel 
mit Kinderkonzert um 14:30 Uhr
3.06.2019, 18:00 Uhr, Tonhalle, Öf-
fentliches Prüfungskonzert der Ober-
stufe und Mittelstufe II
8.06.2019, 10:00 - 18:00 Uhr, Freizeit-
stätte „Roter Hof“, Pfingstfest
9.06.2019, 11:00 - 14:00 Uhr, Lakesi-
de Burghotel, Familien-Pfingstbrunch, 
Telefon: 03341 / 346 90
13.06.2019, 14:00 Uhr, Krankenhaus 
MOL, Onko-Café - Gesprächsrunde, 
Anmeldung: 033456 / 402 05
15.06.2019, 15:00 Uhr, Sparkassen-
rondell Seeseite, Serenadenkonzert: 
“Streicher Klassik”, Eintritt ist frei
15.06.2019, 18:00 Uhr, Restaurant 
„Am Fischerkietz“, Themendinner: 
Der Bauer und der Koch, Reservie-
rung: 03341 / 49 79 00
16.06.2019, 16:00 Uhr, Kirche St. Ma-
rien, Orgelsommer II – Saxophon und 
Orgel, s.o.
19.06.2019, 17:30 Uhr, Tonhalle, Kon-
zert der Klavierklasse 
21. - 23.06.2019, Kulturpark, Dra-
chenboot-Festtage am Straussee
22.06.2019, 10:00 Uhr, Judohalle/
Traglufthalle im SEP, Sommerfest 
23.06.2019,  11:00 Uhr, Restaurant 
„Am Fischerkietz“, Themenbrunch 
“Balkan”, Anmeldung: 03341/49 79 00
30.06.2019, 16:00 Uhr, Kirche St. Ma-
rien, Orgelsommer III – Flöte und Or-
gel, s.o.
6.07.2019, 21:00 Uhr, Sparkasse, 
Konzert an der Stadtmauer “Ap-
feltraum”
7.07.2019, 09:30 Uhr, S-Bahnhof 
Hegermühle, Radwanderung auf der 
Oberbarnimer Platte mit Herrn Chur-
fürst von den NaturFreunden

Veranstaltungen vom 3. Mai bis 10. Juli 2019 in Strausberg
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